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Herren Landesklasse Gr. 2

TTC73 Oberderdingen : TV Markgröningen II 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesklasse Gr. 2 entführten die Gäste des TV
Markgröningen II in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
TTC73 Oberderdingen. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Kraft / Seidel. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TTC73 Oberderdingen um die Nummer 1 Theresa Kraft nun 25
Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kraft / Seidel konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Weinert / Migl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es war ein langes
Spiel, bis Müller / Hohlbein ihre 2:3-Niederlage gegen Thiele / Bauhofer quittieren mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Beckel / Bauer nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Immler / Maulick. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Theresa Kraft dann beim 11:8, 11:4, 11:6 von David Bauhofer.
Zwischenzeitlich musste Mike Seidel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Mats Thiele,
das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit
3:1 ein. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Oliver Müller war in der Partie gegen Alexander Migl nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Lukas Hohlbein gegen
Axel Weinert verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte
Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Keine Chancen hatte Tobias Beckel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Alexander Maulick. Da war final wirklich nichts zu holen. Marco Bauer
versäumte es mit einem 13:15, 4:11, 11:7, 7:11 gegen Frank Immler, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC73 Oberderdingen und des TV
Markgröningen II. Eher wenig Gegenwehr bekam Theresa Kraft bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Mats Thiele. Beim Sieg in vier Sätzen gegen David Bauhofer kam Mike Seidel nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Fünf Sätze lang beharkten sich Oliver
Müller und Axel Weinert, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:9 (Müller) und
11:10 (Weinert). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lukas
Hohlbein gelang es nachfolgend Alexander Migl zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Seit Beginn der Serie
hat Migl damit nun 11 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Einen Zähler für die
Gäste musste Tobias Beckel bei der 1:3-Niederlage gegen Frank Immler hinnehmen. Trotz des
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Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Marco Bauer
verpasste es im Anschluss mit einem 10:12, 13:11, 4:11, 5:11 gegen Alexander Maulick, einen Punkt
für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Genügend spielerische Mittel hatten Kraft
/ Seidel letztlich parat, um Thiele / Bauhofer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC73 Oberderdingen nun ein Punktekonto von 25:7 Punkten auf,
während der TV Markgröningen II vor dem nächsten Spiel, das am 26.03.2023 gegen die TSG
Steinheim/M. ansteht, 12:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC73 Oberderdingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.03.2023 gegen den GSV Hemmingen II.

 Statistik:
 TTC73 Oberderdingen

Doppel: Kraft / Seidel 2:0, Müller / Hohlbein 0:1, Beckel / Bauer 0:1 
Einzel: T. Kraft 2:0, M. Seidel 2:0, O. Müller 1:1, L. Hohlbein 1:1, T. Beckel 0:2, M. Bauer 0:2 

 TV Markgröningen II
Doppel: Thiele / Bauhofer 1:1, Weinert / Migl 0:1, Immler / Maulick 1:0 
Einzel: M. Thiele 0:2, D. Bauhofer 0:2, A. Weinert 2:0, A. Migl 0:2, F. Immler 2:0, A. Maulick 2:0


